
SEKTION ACS 
SCHAFFHAUSEN
JAHRESRÜCKBLICK 2016
Das vergangene Jahr war von grosser medialer Präsenz des Automobil Club der 
Schweiz geprägt. So war es auch für die Sektion Schaffhausen ein ereignisreiches und 
gleichzeitig erfolgreiches Club-Jahr. Nun freue ich mich, für Sie auf das Jahr 2016 
zurück zu blicken und Sie über unsere Aktivitäten zu informieren.  Gleichzeitig lade 
ich Sie ein, an der Generalversammlung vom 5. Mai 2017 teil zu nehmen. 
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Der Automobil Club der Schweiz hat 
ein turbulentes Jahr hinter sich. 
Die mediale Präsenz war gross 
und die internen Differenzen wur-

den dadurch einer breiten Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht. Für den Vorstand der 
Sektion Schaffhausen stand dabei immer 
das Wohl der Sektion und deren Mitglieder 
im Vordergrund. So haben wir 
mehrheitlich zurückhaltend 
agiert, um uns nicht zu tief in 
die internen Wirren ziehen zu 
lassen. Mit der Wahl des neuen 
Zentralpräsidenten Thomas 
Hurter, Schaffhauser National-
rat und langjähriges Mitglied 
unserer Sektion wurde am 16. 
September 2016 ein Neustart 
gemacht. Auf diese Wahl sind wir natürlich 
sehr stolz. Zudem können wir schon nach 
kurzer Zeit mit Überzeugung verkünden: 
der ACS ist wieder auf der richtigen Strasse!

Die Zusammenarbeit im Vorstand ist 
ausgezeichnet. Dank vereinten Kräften ha-
ben wir ein gut funktionierendes Club-Le-
ben. Der Mitgliederbestand per 1. Januar 
2017 beträgt 2’144 (Vorjahr 2217). Schade, 
dass wir – auch altersbedingt – Mitglieder 
verlieren. Denn auch im vergangenen Jahr 
haben wir in verkehrspolitischer Hinsicht 
Dinge erreicht, die eine Mitgliedschaft at-
traktiv machen. 

Veranstaltungen 
An der Generalversammlung vom 6. Mai 
2016 durfte ich rund 100 Club-Damen und 
-Herren sowie Gäste in den Räumlichkeiten 
der Hutter Dynamics Schaffhausen AG be-
grüssen. Nach den statutarischen Geschäf-

ten genossen die gutgelaunten Gäste und 
ACS-Mitglieder bei einem ausgezeichneten 
Nachtessen das gesellige Zusammensein.

Am letzten Mai-Wochenende führte 
die Schaffhauser Polizei zusammen mit 
ihren Partnern im ZVS Schaffhausen den 
2.  Schaff hauser Biker-Tag durch. Hö-
hepunkte der Durchführung waren der 

Besuch der beiden Motorradsu-
perstars Tom Lüthi und Sabine 
Holbrook sowie die Crash-Tests 
der Axa-Unfallforschung. Der 
Erfolg hat die Organisatoren be-
stärkt, diesen Anlass auch 2017 
durchzuführen.

Der Montag, 15. August 
2016 war für rund 800 Mäd-
chen und Buben im Kanton 

Schaffhausen der erste Schultag. Leider 
verunfallen jedes Jahr in der Schweiz mehr 
als 300 Kinder auf dem Schulweg. Unter 
dem Motto «Gefahren auf dem Schulweg 
– aus Sicht von Kinderaugen» wurde von 
der Schaffhauser Polizei an verschiedenen 
Orten eine Präventionskampagne «Rad 
steht – Kind geht» durchgeführt, die durch 
den ACS jeweils unterstützt wird. 

Am 25. August 2016 besuchten 20 
Damen der ACS-Sektion Schaffhausen die 
Sonderausstellung «Lust auf ein Spiel» im 
Museum zu Allerheiligen in Schaffhausen. 
Dabei wurden Sie in die Welt des Karten-
spiels eingeführt. Unter anderem konnte 
ein Blick auf erotische Kartenspiele gewor-
fen werden. Traditionell wird der Damen-
anlass durch unsere Vizepräsidentin Cor-
nelia Stamm Hurter organisiert. 

Am Sonntagmorgen, 28. August 2016 
fand im Startgelände des Bergrennens 

Oberhallau der erste ACS-Frühschop-
pen statt. Bei «Weisswurscht, Brez’n» und 
süssem «Sempft», wobei natürlich auch 
der Seidel Bier nicht fehlen durfte, war ein 
Hauch München in Oberhallau spürbar. 
Die Anwesenden genossen das gemütliche 
Beisammensein und hoffen auf eine Wie-
derholung. Insgesamt besuchten auch die-
ses Jahr über 10'000 Motorsportbegeister-
te die beiden Renntage in Oberhallau. 

Der jährliche Herrenabend führ-
te erneut am ersten September-Freitag 
– ganz der inzwischen schon 35-jährigen 
Tradition entsprechend – rund 60 Mitglie-
der der Sektion Schaffhausen ins Siblinger 
Randenhaus.

Am 10. November 2016 referierte Dr. 
Jörg Beckmann im Rahmen der Schaff-
hauser Vortragsgemeinschaft unter 
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dem Patronat der Gruppe «Zukunft Mobi-
lität Schaffh  ausen» (ZUMOS), bestehend 
aus den Schaffh  auser Sektionen von ACS, 
TCS, VCS und Pro Velo zum Thema «Mobi-
lität – jenseits alter Gräben neu erfunden». 
Selbstfahrende Autos, Digitalisierung der 
Verkehrsabläufe oder Share Economy – 
wie wird der Verkehr morgen aussehen? 
Fragen, Thesen und Visionen, die unsere 
mobile Zukunft beeinfl ussen.

Verkehrspolitische Aktivitäten 
Die ACS Sektion Schaffh  ausen hat sich auch 
verkehrspolitisch engagiert: Die Initiative 
für eine faire Verkehrsfinanzierung 
(«Milchkuh») wurde am 5. Juni 2016 abge-
lehnt. 

Dies hat uns motiviert, die Abstim-
mungskampagne für die Schaff ung des 
«Nationalstrassen- und Agglomerati-
onsverkehrs-Fonds (NAF)» zu unterstüt-
zen. Am 12. Februar 2017 hat die Schweizer 
Stimmbevölkerung diesem zugestimmt. 

Damit sind die Voraussetzungen für die 
Stärkung des Verkehrsnetzes geschaff en 
um die dringend notwendigen Investiti-
onen in den Ausbau und Erhalt der Stras-
seninfrastruktur zu tätigen.

Die ACS Sektion Schaffh  ausen wird re-
gelmässig in die verschiedensten Projekte 
involviert. Sei dies im Rahmen von Infor-
mationsveranstaltungen, Projektarbeiten 
oder Meinungsfi ndungsgesprächen mit 
den zuständigen Behörden. So wurden wir 
im Januar 2017 von der Gemeinde Neuhau-
sen in die gemeinderätliche Kommission 
zur Neugestaltung der äusseren Zentral-
strasse eingeladen. Unsere Meinung zählt 
also. Abschliessend danke ich allen, die 
unseren Club im vergangenen Jahr unter-
stützt haben. Ganz herzlich danke ich allen 
Personen und Organisationen für die her-
vorragende Zusammenarbeit. 

Anlässlich der Generalversammlung 
schliessen wir das Club-Jahr 2016 ab. Die 
Einladung fi nden Sie in dieser Ausgabe 

VORWORT
DES PRÄSIDENTEN

der ACS-News. Ich freue mich, Sie – liebe 
ACS-Mitglieder - am 5. Mai 2017 begrüssen 
zu dürfen. 

Ausblick 
Zusammen mit dem Club-Vorstand planen 
wir schon heute die nächsten Veranstaltun-
gen. Hierzu lade ich Sie ein. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, unser Club-Leben mitzuge-
stalten. Wir sind überzeugt, dass es den ACS 
braucht, um in der Öff entlichkeit Gehör zu 
fi nden und verkehrspolitisch Einfl uss aus-
zuüben.  

Herzliche Grüsse, auch im Name des gesam-
ten Vorstandes

Andreas Berner
Präsident ACS Schaffh  ausen

WANN IST EIN OLDTIMER WIRKLICH 
EIN VETERANENFAHRZEUG? Text: Marcel Tresch

Oldtimer und Veteranen sind be-
liebt. Sie üben seit  Generationen 
eine Faszination auf die Menschen 
aus. Ein Versuch, die Oldies in 

Kürze ansatzweise zu erklären.
Der Begriff  Oldtimer wird sowohl für 

ein Auto als auch einen Lastwagen, einen 
Bus, ein Motorrad, einen Traktor oder eine 
Landmaschine verwendet. Selbstverständ-
lich gehören auch Schiff e, Lokomotiven 
und Eisenbahnwagen dazu. Allerdings ist 
ein Oldtimer noch lange kein Veteran. Und 
wie es einmal so ist: In der Schweiz gelten 
andere Richtlinien, um ein echter Oldti-
mer oder Veteran zu sein als beispielsweise 
in Österreich oder in Deutschland. Nach 
Hochrechnungen gibt es in der Schweiz 
mehr als 100’000 erhaltungswürdige alte 
Vehikel (Quelle: SHVF). Über 43’200 davon 
sind als Veteranenfahrzeuge zugelassen. 
Davon sind etwa 28’500 Personenwagen, 
rund 1350 Last- oder Liefer wagen, knapp 
60 Busse und ungefähr 1300 Traktoren. 
Der Rest teilt sich in Motorräder und Spezi-
alfahrzeuge auf. Die anderen etwa 56’800 
Fahrzeuge sind Restaurationsobjekte oder 
als ganz gewöhnliche Fahrzeuge auf den 
Strassenverkehrsämtern immatrikuliert.

Das Pionierland Schweiz
In Sachen Automobil- sowie Motorradpro-
duktion ist die Schweiz ein Pionierland. Na-
men wie Agea, Ajax, Albar, Ansermier, Ar-
benz, Asper, Audax, Baud, Bech Buggy, Beck, 
Belcar, Berna, Blonell, Brunau-Weidmann, 
Caruna, Carville, Cegga, Ciem, Condor und 
Croco sind den meisten Leuten gar nicht ge-
läufi g. Dann vielleicht schon eher Diavolino, 
Leblanc, Monteverdi, Rinspeed, Saurer, SIG 
und Swiss Buggy. Die eingangs genannten 
Zahlen und die aufgeführten Namen ehema-
liger Hersteller zeigen aber, dass diese Szene 
sowohl wirtschaftlich als auch kulturell eine 
wichtige Bedeutung hat. Entsprechend 
gross ist auch die Anzahl der Oldtimermuse-
en innerhalb und ausserhalb der Landes-
grenzen mit Sonderthemen. Hinzu gesellen 
sich unzählige Ausstellungen im Freien. 
Wann aber ist ein Fahrzeug ein Oldtimer? Je 
nach Kanton gelten Autos ab 25 oder 30 Jah-
ren als Veteranen. Den Status erhält das 
Fahrzeug jedoch nicht automatisch. Es muss 
sich bei der Motorfahrzeugkontrolle in ei-
nem besonders guten Zustand präsentieren 
und original sein, obwohl es dafür keine ge-
nauen Richtlinien gibt. Offi  ziell gilt lediglich 
das Kriterium erhaltenswert.

Alt heisst nicht automatisch 
wertvoll
Konkret heisst das, dass der Experte das 
Auto nur als Veteranen akzeptiert und ta-
xiert, wenn alles in einwandfreiem Zustand 
erhalten ist sowie fachmännisch repariert 
und instand gehalten wurde. Damit ist in ei-
nem gewissen Mass die Willkür gegeben, 
denn je nach Kanton und Experte liegt die 
Hürde tiefer oder höher. Auf internationa-
ler Ebene besteht eine Klassifi zierung in 
sechs Kategorien (A bis G), nämlich in An-
cestor (Anfänge bis 1904), Veteran (1905 
bis 1918), Vintage (1919 bis 1930), Post Vin-
tage (1931 bis 1945), Post War (1946 bis 
1960), Fahrzeuge der Baujahre 1961 bis 
1970 und Fahrzeuge von 1971 bis zur 
30-Jahr-Altersgrenze. Im Weiteren gibt es 
eine internationale Klassifi zierung nach Zu-
stand, bei der die Fahrzeuge nach dem opti-
schen und technischen Zustand bewertet 
werden, um den Wert eines Oldtimers zu 
ermitteln. Ein altes Auto ist also nicht auto-
matisch auch wertvoll. Detaillierte Aus-
künfte, ob ein Fahrzeug erhaltenswert ist 
oder nicht, erteilen die entsprechenden 
Fachleute oder die darauf spezialisierten 
Garagisten in der Region.



3NR. 01/2017

VERANSTALTUNGEN
GV 2017

EINLADUNG
95. Generalversammlung ACS Sektion Schaffhausen

Geschätztes Clubmitglied

Wieder ist ein Jahr Clubgeschichte geschrie-
ben. Zeit also, Sie zur Generalversammlung 
einzuladen. 

Die 96. Generalversammlung findet dieses 
Jahr in den Räumlichkeiten der Gräfler Ga-
rage Gasser AG in Schaffhausen statt. 

Die Räumlichkeiten des 2010 erweiterten 
Betriebes unseres Vorstandsmitglieds Ste-
fan Gasser bieten uns einen idealen Rahmen 
für die diesjährige Generalversammlung. 

Beim vorgängigen Apéro findet sich genü-
gend Zeit, alte Freundschaften zu pflegen 
und neue Bekanntschaften zu machen. Wie 
gewohnt offeriert Ihnen der ACS Schaffhau-
sen zum Abschluss das Nachtessen (exkl. 
Getränke). 

Bitte melden Sie sich bis spätestens 28. Ap- 
ril 2017 mittels Anmeldetalon oder per 
E-Mail unter info@acs-sh.ch an. Vielen 
Dank. 

Ich hoffe und freue mich, möglichst viele 
Clubmitglieder begrüssen zu dürfen. 

Herzlichst

Andreas Berner
Präsident ACS Sektion Schaffhausen

ORT GRÄFLER GARAGE GASSER AG 
 SCHWEIZERSBILDSTRASSE 15, 8207 SCHAFFHAUSEN 
 PARKPLÄTZE AUF DEM AREAL UND VIS-À-VIS  
 BBC-ARENA (KOSTENPFLICHTIG)

DATUM FREITAG, 5. MAI 2017

PROGRAMM 
 18.00 UHR APÉRO
 19.00 UHR GENERALVERSAMMLUNG
  CA. 20.15 UHR NACHTESSEN

  TRAKTANDEN
 1. BEGRÜSSUNG DURCH DEN PRÄSIDENTEN
 2. WAHL DER STIMMENZÄHLER
 3. PROTOKOLL DER GENERALVERSAMMLUNG 2016
  4. JAHRESBERICHT 2016 
  (VERÖFFENTLICHT IM CLUBMAGAZIN NR. 01/2017)
 5. JAHRESRECHNUNG 2016  
  REVISORENBERICHT, GENEHMIGUNG 
 6. DÉCHARGE
 7. BUDGET 2017
 8. MITGLIEDERBEITRÄGE 2018
 9. ORDENTLICHE WAHLEN 
  - PRÄSIDENT 
  - VORSTAND 
  - REVISOREN
 10. ANTRÄGE GEMÄSS ARTIKEL 10 DER STATUTEN
 11. EHRUNGEN 
 12. VERSCHIEDENES UND UMFRAGE

ANMELDETALON
Ich melde mich wie folgt an:

  Generalversammlung  mit Nachtessen

  Generalversammlung ohne Nachtessen

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Ihre  
Anmeldung bis zum 28. April 2017 an:

ACS Sektion Schaffhausen, c/o Zürich Versicherungen, 
Grubenstrasse 92, 8200 Schaffhausen.  
Tel. 052 625 61 81, Fax 052 633 09 30  
oder info@acs-sh.ch

Mitgliedernummer

Name

Vorname

Strasse, Nr.

PLZ / Ort

E-Mail

Telefon

Datum

 

Unterschrift
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AUTO & TECHNIK
MUSEUM SINSHEIM

Samstag, 8. April 2017

BESUCH DES AUTO & TECHNIK  
MUSEUM SINSHEIM

Fahren Sie zusammen mit der ACS Sektion 
Schaffhausen nach Sinsheim und erleben 
Sie die Faszination Automobil und Technik. 

Im AUTO & TECHNIK MUSEUM SIN-
SHEIM können Sie das Abenteuer Technik 
in einer einzigartigen Form erleben - auf-
regend, spannend und immer unterhalt-
sam. Oldtimer, Sportwagen und Formel-1 
Fahrzeuge, Flugzeuge, Motorräder, Nutz-
fahrzeuge, Lokomotiven, Musikinstru-
mente und Motoren - an jeder Ecke gibt es 
etwas Neues zu entdecken. Die Original 
CONCORDE der Air-France und die russi-
sche Tupolev TU-144 sind nur einige von 
vielen Exponaten die unsere Besucher von 
Innen besichtigen können.

ANMELDETALON
Besuch AUTO & TECHNIK MUSEUM SINSHEIM  
vom 8. April 2017

Ich melde mich wie folgt an:

  Ich nehme an der Führung um 13.00 Uhr teil

  Ich verzichte auf die Teilnahme an der Führung

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Ihre  
Anmeldung bis zum 31. März 2017 an:

ACS Sektion Schaffhausen, c/o Zürich Versicherungen, 
Grubenstrasse 92, 8200 Schaffhausen.  
Tel. 052 625 61 81, Fax 052 633 09 30  
oder info@acs-sh.ch

Mitgliedernummer

Name

Vorname

Strasse, Nr.

PLZ / Ort

E-Mail

Telefon

Datum

 

Unterschrift

ACS Mitglieder kostet diese exklusive 
Besichtigung inkl. Fahrt, Eintritt, Füh-
rung und Mittagessen (exkl. Getränke) 
CHF 80.–; Nicht-Mitglieder bezahlen CHF 
100.–. Der entsprechende Betrag wird im 
Bus in bar einkassiert. Diese Reise wird aus 
organisatorischen Gründen nur mit min-
destens 20 und maximal 50 Teilnehmern 
durchgeführt.

Na, haben wir Sie «gluschtig»  
gemacht? Dann melden Sie sich und 
Ihre mögliche Begleitung bis spätestens  
31. März 2017 mittels Talon, E-Mail 
(info@acs-sh.ch) oder telefonisch zu die-
ser exklusiven Reise AUTO & TECHNIK 
MUSEUM SINSHEIM an. Es werden keine 

PROGRAMM 
Samstag, 8. April 2017

07.45 Uhr 
Besammlung der Teilnehmer 
Treffpunkt: beim Restaurant Altes 
Schützenhaus Schaffhausen (auf 
der Breite)

08.00 Uhr 
Abfahrt nach Sinsheim
Während der Fahrt werden Kaffee 
und Gipfeli serviert

11.00 Uhr 
Ankunft in Sinsheim, AUTO & 
TECHNIK MUSEUM

12.00 Uhr 
Gemeinsames Mittagessen im  
Museumsrestaurant (bedient)

13.00 Uhr 
Rund 2-stündige Führung durchs 
Museum (auf Anmeldung, freiwillig)

15.30 Uhr 
Abfahrt ab Sinsheim nach Schaff-
hausen

18.30 Uhr 
Ankunft in Schaffhausen,  
Restaurant Altes Schützenhaus

Anmeldebestätigungen versandt. Bei Ab-
sage der Veranstaltung werden Sie recht-
zeitig orientiert.  

Wir freuen uns auf Sie!

Andreas Berner
Präsident
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FAHRTRAINING
ACS SCHAFFHAUSEN

5

WENN BRUCHTEILE VON 
SEKUNDEN ENTSCHEIDEN
Fahrtraining ACS Sektion Schaffhausen

Sicheres Autofahren erfordert eine Ausbil-
dung, die weit über das hinausgeht, was die 
Grundfahrschule vermittelt. 

Auf dem Gelände des ZVS erfahren Sie 
unter fachkundiger Anleitung von Georges 
Hedinger heikle Situationen gefahrenlos 
zu meistern oder durch rechtzeitiges Er-
kennen im Voraus zu vermeiden.

Das Kursprogramm wechselt zwi-
schen Theorie und Praxis. Sie erfahren wie 
ihr Fahrzeug beim Bremsen mit elektro-
nischen Fahrhilfen auf verschiedenen Un-
tergründen, in der Kurve oder beim Aus-
weichmanöver reagiert.
Kursdauer: ca. 4 ½ Stunden
Kosten: – CHF 120 (Mitglieder ACS)
 – CHF 150  (Nichtmitglieder)
 – CHF 1200 Gruppenpauschale 
     max. 10Personen  
     (Termin nach Absprache)

Fahre ich noch richtig?
Autofahren heute
Möchten sie Ihren Fahrstil optimieren? 
Wollen sie sich über die neuesten Verkehrs-
regeln informieren? Wollen sie sich im 
Grossstadtdschungel zu recht finden?

Wenn Sie wieder up to date sein wollen. Bu-
chen Sie:
–  Eine einstündige Fahrt mit Ihrem Fahr-

zeug in Begleitung einer fachkundigen 

Person, welche Ihre Fahrweise beurteilt 
und mit Ihnen bespricht.

–  Eine mehrstündige Fahrt mit Ihrem 
Fahrzeug in Begleitung einer fachkundi-
gen Person durch Zürich. Finden Sie Si-
cherheit im Grossstadtverkehr (Tram, 
Bus usw.)

Kosten:  CHF 70 (Mitglieder ACS)
                   CHF 80 (Nichtmitglieder)

ANMELDUNG
Name/Vorname

Adresse/PLZ Ort 

Telefon/E-Mail

 ACS-Mitglied   Nichtmitglied

 
Fahrtraining
30. Mai 2017  Nachmittag 

23. Juni 2017   Nachmittag 

IMPRESSUM
Geschäftsstelle: 
Automobil Club der Schweiz 
Sektion Schaffhausen,  
c/o ZÜRICH Generalagentur 
Grubenstrasse 92  
8200 Schaffhausen 
Tel. 052 625 61 81, Fax 052 633 09 30 
www.acs-sh.ch, info@acs-sh.ch
Satz und Druck: 
Kuhn-Druck AG 
Industriestrasse 43 
8212 Neuhausen am Rheinfall 
Tel. 052 672 10 88 
info@kuhndruck.ch, www.kuhndruck.ch

Erscheinungsdatum nächste Ausgabe: 
7. Juli 2017 
Redaktionsschluss: 15. Juni 2017  

Fahre ich noch richtig  
Termine nach Absprache

Anmeldungen an:  
Automobil Club der Schweiz,  
Sektion Schaffhausen,  
c/o ZURICH Generalagentur  
Grubenstrasse 92, CH-8201 
Schaffhausen, Tel. 052 625 61 81, 
info@acs-sh.ch 

AGENDA
Besuch des Auto & Technik Museum:  
8. April 2017, in Sinsheim DE 

96. Generalversammlung:  
5. Mai 2017, bei Gasser Automobile

Bergrennen Oberhallau 
26./27. August 2017

Herrenabend 
8. September 2017, im Silblinger  
Randenhaus



SCHAFFHAUSER
BIKER-TAGE 2017
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13.-14. Mai 2017

3. SCHAFFHAUSER BIKER-TAGE  
Dieses Jahr auf dem Areal der LASAG, Ebnatstrasse Herblingertal, 
Schaffhausen, (vis-à-vis Stierlin)

Jährlich ereignen sich auf Schweizer 
Strassen einige tausend Motorra-
dunfälle mit zum Teil schwerwie-
genden Folgen für die Fahrzeuglen-

ker. Erfahrungsgemäss steigen gerade zu 
Beginn der Motorradsaison die Unfallzah-
len stark an. Nebst den bekannten Ursa-
chen, wie z.B. Unaufmerksamkeit oder 
überhöhte Geschwindigkeit (auch von Au-
tomobilisten), führen oftmals auch man-
gelnde Fahrpraxis oder Selbstüberschät-
zung, zu solch schweren Motorradunfällen.

Um diese Problematik zu themati-
sieren, rief die Schaffh  auser Polizei 2015 
den 1. Biker-Tag ins Leben in Zusammen-
arbeit mit verschiedenen Partnern unter 
anderem Spitäler Schaffh  ausen, Strassen-
verkehrsamt, Fahrlehrer, ACS und TCS 
Sektionen Schaffh  ausen  – notabene eine 
Veranstaltung, welche es in dieser Form 
in der Nordostschweiz bis anhin noch 
nicht gab. Die erste Durchführung stiess 
bei den Motorradfahrern, den Medien so-
wie bei allen Verkehrsteilnehmern (Auto-
mobilisten, Radfahrern und Fussgänger) 
auf ein gutes Interesse, was alle Partner 
veranlasste, den 2. Bikertag auf zwei Tage 
auszudehnen. Ergänzend beteiligten sich 
an dieser 2. Durchführung eine Anzahl 
neuer Partner, so z.B. die Rega mit Heli-
kopter-Einsatz, AXA Winterthur mit den 
eindrücklichen Crachtests (Auto-Motor-
rad) etc.. Trotz relativ schlechten Wetter-
verhältnissen war auch die Veranstaltung 
2016 ein grosser Erfolg. Wegen einer Pfer-
deveranstaltung auf dem Gelände des Zen-
trums für Verkehrssicherheit fi nden die 
3. Biker-Tage auf dem grossen Areal der 
Lasag AG im Herblingertal statt. Die letzt-
jährigen Partner sind alle wieder dabei und 
dank des grossen Geländes, konnten die 
Organisatoren nochmals zusätzliche Part-
ner aufnehmen. Eine Übersicht der vielen 
Aktivitäten und Angeboten aller Partner 
fi nden Sie auf der Homepage der Schaff -
hauser Polizei (www.shpol.ch). 

Natürlich ist auch die ACS-Sek-
tion Schaffh  ausen, zusammen mit dem 
ACS-Partner ZURICH-Versicherungen wie-
der mit dabei. Ergänzend beteiligt sich 
die ACS-Zentralverwaltung mit ihrem 
Programm «Routinier Fahren mit Weit-
blick». An diesem Event können Sie kos-

tenlos im Fahrsimulator Ihre Reaktions-
fähigkeit testen und Ihre Augen und Gehör 
überprüfen. Unser «Routinier»-Team berät 
Sie in allen Belangen zu Ihrer sicheren Mo-
bilität.

Weitere Informationen entnehmen Sie 
auf der gegenüberliegenden Seite «Publire-
portage» – «Sicher Auto fahren – heute wie 
morgen» und über www.routinier.ch

Grosser Wettbewerb für die grossen 
und kleinen Besucher – am Samstag und 
Sonntag wird als Hauptpreis je eine sig-
nierte Tom Lüthi Armbanduhr (Tissot) 
verlost. Den kleinen Festbesuchern (7–12 
Jahre) winkt eine Glacefahrt mit dem Poli-
zeiboot auf dem Rhein. Holen Sie sich und 
für Ihre Kinder am Stand der Schaffh  auser 
Polizei einen Wettbewerbstalon und be-
antworten Sie die Frage, welche an jedem 
Stand angeschlagen ist. Die Verlosung fi n-
det am Samstag um 17 Uhr und am Sonn-
tag um 16 Uhr, jeweils am Stand der BMW, 
statt.

Unser Ziel ist es, alle Verkehrsteilneh-
mer mit dieser Präventionsveranstaltung 
anzusprechen. Oftmals geht vergessen, 
dass nicht nur motorisierte Strassenbe-
nützer, sondern auch Radfahrer oder Fuss-
gänger in eine Situation geraten können, 
in welcher sie Erste Hilfe leisten müssen. 
Somit geht dieses Thema alle etwas an. Mit 
einem attraktiven und interessanten In-
formationsangebot sollen den Besuchern 
die Gefahren rund um Motorradfahren 
aufgezeigt und erste Massnahmen – Hil-
feleistungen – bei einem Verkehrsunfall 
thematisiert werden. 

Wir empfehlen Ihnen den Besuch die-
ser kostenlosen Veranstaltung und freuen 
uns auf die Begegnung mit Ihnen an unse-
rem Stand.

 Der Vorstand
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PUBLIREPORTAGE
SICHER AUTO FAHREN

Sicher Auto fahren –  
heute wie morgen Fahren mit Weitblick

Publireportage: Routinierte Verkehrsteilnehmende bilden sich weiter

Sicher und entspannt unterwegs: Routinierte Fahrzeuglenkende bilden sich weiter.

«Routinier – Fahren mit Weitblick» ist eine Kampagne 

des Automobil Club der Schweiz (ACS) und wird  

unterstützt vom Fonds für Verkehrssicherheit  

und von weiteren Partnern. www.audika.ch

Individuelle Mobilität bedeutet Freiheit, Un-
abhängigkeit, Lebensqualität. Wir fahren mit 
dem Auto zur Arbeit. Wir nutzen die Som-
mermonate für ausgiebige Passfahrten und 
entdecken mit dem Camper die Welt. Diese 
Eigenständigkeit möchten wir uns möglichst 
lange erhalten. Damit die Autofahrerinnen 
und -fahrer von heute auch morgen sicher 
unterwegs sind, hat der Automobil Club der 
Schweiz (ACS) die Kampagne «Routinier – 
Fahren mit Weitblick» ins Leben gerufen. 
Denn neue Verkehrsregeln, erhöhtes Ver-
kehrsaufkommen und immer komplexere 
Verkehrsführung erfordern auch von routi-
nierten Fahrzeuglenkerinnen und -lenkern 
eine gute Wahrnehmung, sichere Reaktion 
und aktuelle Kenntnisse über Signale und 
Verkehrsregeln.

Immer mehr Routiniers profitieren deshalb 
von den Testangeboten Fahren – Sehen – 
Hören und besuchen den Stand der Prä-
ventionskampagne «Routinier – Fahren mit 
Weitblick».

Routiniers
 haben an den Events die Gelegenheit, 
ihre Reaktionszeit im Fahrsimulator zu 
prüfen sowie ihr Gehör und ihre Augen 
zu testen

 entdecken Vorschläge zur Auffrischung 
der Fahrtheorie, z.B. online – mit zahl-
reichen Fragen und den richtigen Ant-
worten – oder mit einer Signalbroschüre

 erfahren, wie sie ihre Fahrpraxis trainieren 
können, z.B. mit Fahrsicherheitstrainings 
oder einer Coachingfahrt mit Fahrberater

 bekommen verschiedenste Trainings- 
und Beratungsangebote

 erhalten Reisetipps und Ideen für stress-
freie Fahrten in die Ferien 

 profitieren von zahlreichen konkreten  
Sicherheitstipps zu vielen Themen,  
von A wie Abstand halten bis Z wie  
Zeichen setzen 

So werden Routiniers auch in Zukunft sicher 
am Strassenverkehr teilnehmen, Verkehrs-
situationen rasch erfassen und im Ernstfall 
die richtige Entscheidung treffen können.

Auf routinier.ch gibt es zahlreiche zusätz-
liche Tipps und Ideen für eine sichere Fahrt  
in die Zukunft.

 www.routinier.ch | Info-Tel. 031 328 31 33

Bleiben Sie Routinier –  
besuchen Sie uns.
«Routinier – Fahren mit Weitblick» zieht 
von Ort zu Ort und macht bald auch in  
Ihrer Region halt. An diesen Events können 
Sie kostenlos im Fahrsimulator Ihre  
Reaktionsfähigkeit testen und Ihre  
Augen und Ihr Gehör überprüfen.  
Das «Routinier»-Team berät Sie in allen 
Belangen zu Ihrer sicheren Mobilität.

Informationen zu weiteren Events erfahren 
Sie auf routinier.ch oder per Infotelefon 
031 328 31 33. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wettbewerb – gewinnen Sie  
Kurz ferien im 4-Sterne-Hotel Eiger 
in Mürren!
Nehmen Sie an unserer Verlosung teil –  
attraktive Preise warten auf Sie!  
1. Preis: vier Tage im Hotel Eiger in Mürren 
für 2 Personen, inklusive vieler Extras 
(Wert CHF 1700.–).  
2. und 3. Preis: je ein Fahrsicherheits-
training (Wert CHF 350.–).

Teilnehmen können Sie unter routinier.ch 
oder an einem «Routinier»-Event vor Ort.

«Routinier» in Ihrer Nähe

 3. Schaffhauser Biker-Tage 
13. – 14. Mai 2017 
Sa 11.00 – 19.00 Uhr 
So 10.00 – 17.00 Uhr 
Lasag Areal, Ebnatstrasse,  
Herblingertal Schaffhausen

«Ich kenne alle neuen Verkehrs regeln. Weil ich sicher ins  
Training fahren will und Routinier bleibe, nicht nur beim Sport.»
Franziska Mäusli, 56
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www.GarageGasser.ch
ALFA ROMEO • FIAT • PEUGEOT
Telefon 052 687 22 22

HONDA • SEAT • AUDI-SERVICE
Telefon 052 675 55 22

Mehr Marken • Mehr Vielfalt • Mehr Service

Besuchen Sie uns! Wir freuen uns auf Sie.Besuchen Sie uns! Wir freuen uns auf Sie.

Wir stehen ein für 

Ihre Mobilität –  

und dies seit über   

50 Jahren.  

Wir wünschen Ihnen 

eine gute Fahrt. 

 Das Garage Gasser Team

Zuckerbäckerei

ermatinger
Fronwagplatz - Schaffhausen

an Ihrem 

nächsten

Apéro
wären wir

Gerne dabei!

... oder bringen

auch gerne das

Dessert
vorbei.

www.zuckerbeck.ch · Telefon +41 (0)52 625 39 39

ACS
SEKTION SCHAFFHAUSEN

Apéros  •  Menus  •  Buffets  •  Festmenus
Der Fünfstern-Partyservice für Ihren Anlass. www.leucatering.ch

IN DEN BESTEN 
HÄNDEN FÜR 
FAHRFREUDE.

Hutter Dynamics AG Schaffhausen
Solenbergstrasse 1
8207 Schaffhausen
Tel. 052 244 77 88
www.hutter-dynamics.ch

Hutter Dynamics AG
Hegmattenstrasse 3
8404 Winterthur
Tel. 052 244 77 77
www.hutter-dynamics.ch


